
Das Erste Kirchengesetz zur Änderung des Jugendbeteiligungserprobungsgesetzes wird mit folgendem Wortlaut 

beschlossen: 

„Erstes Kirchengesetz 

zur Änderung des Jugendbeteiligungserprobungsgesetzes 

Vom 4. Mai 2024 

Die Landessynode der Evangelischen Kirche von Westfalen hat auf Grund von Artikel 139a Absatz 1 

und 2 Kirchenordnung mit der für Änderungen der Kirchenordnung vorgeschriebenen Mehrheit das folgende 

Kirchengesetz beschlossen: 

Artikel 1 

Änderung des Jugendbeteiligungserprobungsgesetzes 

§ 2 Absatz 1 des Jugendbeteiligungserprobungsgesetzes vom 15. Juni 2022 (KABl. 2022 I Nr. 23 S. 72, Nr. 45 

S. 119) wird wie folgt geändert: 

1.  Der folgende Satz 2 wird eingefügt: 

 „2Unter denselben Voraussetzungen kann eine zweite Person berufen werden.“ 

2.  Der bisherige Satz 2 wird Satz 3 und wie folgt gefasst: 

„3Solange Presbyterinnen oder Presbyter nach diesem Gesetz berufen sind, erhöht sich die Anzahl der 

Stellen der Presbyterinnen und Presbyter im Sinne von Artikel 40 Absatz 1 und Artikel 58 

Absatz 3 Kirchenordnung entsprechend ihrer Anzahl.“ 



Artikel 2 

Inkrafttreten 

Dieses Kirchengesetz tritt am 1. Juli 2024 in Kraft.“


